
Liebe Leserin, lieber Leser

Barfuss gehen können! Die Erde, das Gras, den 
Asphalt – ganz unterschiedliche Untergründe – 
mit den Fußsohlen spüren können! Darauf freue 
ich mich jedes Frühjahr neu, wenn die Tempera-
turen steigen und die Wiesen wieder saftig grün 
werden. Den Untergrund spüren, auf dem ich ste-
hen: weich und kühl am Morgen das Grass, hart 
und warm der Gehweg am Mittag. Die Erde, von 
der ich lebe! Und dabei merken: Ja, du bist „ada-
ma“ – das alte hebräische Wort für „Mensch“. Ich 
bin Eine, die von dieser Erde gemacht ist, die auf 
dieser Erde leben darf und sie gestalten kann. 
Unsere Erde schenkt uns die Grundlagen unseres 
Lebens: gesunde Nahrung, wenn wir mit ihr vor-
sichtig gewirtschaftet haben. Sauberes Wasser, 
wenn wir unsere Abwässer gut klären lassen und 
das Grundwasser nicht selbst verschmutzen… 
Gleichzeitig merke ich, dass ich immer mehr Ab-
stand zur Erde, dem Boden, der uns trägt habe. 
Die meiste Zeit des Jahres habe ich auch meine 
Füße in verschiedenstem Schuhwerk und so der 
Erde gegenüber einen gewissen Abstand.
Daher tut mir die Zeit im Jahr gut, wo das ein-
mal anders sein kann: Wenn ich im Urlaub am 
Strand durch die heranwogen Wellen schlende-
re, einen Spazierweg einmal barfuss abwandere 
oder einfach an einem warmen Tag ganz auf das 
Schuhwerk verzichte! Eine verrückte Idee? Oder 
eher vielleicht hin und wieder eine überlebens-
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wichtige spirituelle Übung, um nicht ganz den 
Grund unter unseren Füßen zu verlieren. Und viel-
leicht so etwas zu erahnen, von dem was in alten 
Psalmen, lange vor meiner Zeit beschrieben wird: 
„Du begeisterst mich bis in den letzten Winkel 
meines Herzens, lieber Gott, dein Name strahlt 
wie ein helles Licht, dass ich bestaune. Du um-
gibst mich mit dem schönsten Schmuck: mit dei-
ner Schöpfung. Die Erde dreht sich in ihrer Bahn, 
und ihre Pflanzen liegen wie ein bunter Gürtel 
zwischen den Meeren. Die Erde bringt Nahrung 
hervor für Tier und Mensch, und Brot und Wein 
gibt es für uns, damit Leib und Seele sich stär-
ken. Wo du ausatmest, da können wir Luft holen, 
und das Leben beginnt immer wieder neu. Du be-
geisterst mich, lieber Gott. Wunderbar!“ 
(Auszüge aus Psalm 104 nach P. Spangenberg)

Ihre Pfarrerin Katharina Wagner
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Kirchenvorstandswahl 2018
Der Vertrauensauschuss hat sich in den letz-
ten Wochen intensiv mit der Kandidatensuche 
beschäftigt, geeignete Personen angefragt und 
über die Aufgaben als Kirchenvorsteher infor-
miert.

Am 11. Juni 2018 endet die Frist zur Nachbenne-
nung von Kandidaten.

Der endgültige Wahlvorschlag wird am Sonn-
tag, 17. Juni 2018 in der dritten Kanzelabkündi-
gung veröffentlicht.

Im Juli wird dann das Wahlberechtigten-Ver-
zeichnis erstellt und an die Landeskirche wei-
ter geletet. Dort werden die Briefwahlunter-
laten erstellt und im September 2018 an alle 
Wahlberechtigten versand. 

Sie können sofort Ihr Wahlrecht ausüben und 
die Briefwahlunterlagen ausgefüllt zurück schi-
cken. Oder Sie kommen mit Ihren Wahlunter-
lagen am Wahltag, 21. Oktober in die ausge-
schriebenen Wahllokale und geben vor Ort Ihre 
Stimme ab.

Am 21. Oktober können Sie von 9.00 bis 18.00 
Uhr an folgenden Orten Ihre Stimme abgeben:

Kleinostheim - Gemeindesaal

Mainaschaff - Gemeindezentrum

Stockstadt - Friedenskirche

ST. MARKUS
Ordination von Pfarrerin Wagner - persönlich 
betrachtet

“Wo Zwei oder Drei in meinem Namen versam-
melt sind, da bin ich mitten unter ihnen.“ Gott 
ist mit dabei, aber ganz persönlich betrachtet 
ist es ein großer Unterschied, ob Zwei oder 
Drei versammelt sind. Seit drei Jahren arbeiten 
wir im Pfarramtsteam im Ausnahmezustand, 
zu Zweit, weil eine Pfarrstelle immer vakant 
war. Die wenigen Monate der Vollbesetzung 
dazwischen zählen nicht wirklich. Seit 1. März 
2018 sind wir wieder zu Dritt, Pfarrerin Wagner 
ist Pfarrerin in Mainaschaff. Und diese Tatsa-
che machte ihre Einführung und Ordination für 
mich persönlich zu einem Festtag. So wie ich 
brachte jeder Teilnehmer des Festgottesdiens-
tes seine eigene Geschichte und Grund zu 
Freude oder Wehmut mit. Und es waren viele 
Menschen gekommen, um Frau Wagner zu 
begleiten. Menschen aus Schöllkrippen, die 
„ihre“ Vikarin ziehen lassen müssen, Familien-
angehörige, Gemeindeglieder aus St. Markus, 
Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Dekanat... 
Viele Menschen, die Pfarrerin Wagner mit 
Gebeten und guten Wünschen einen guten An-
fang als Pfarrerin ermöglichen. Auf dem Foto 
der Einsegnung sieht man das ganz deutlich - 
lauter segnende Hände. Es sind mehr als Zwei 
oder Drei, Gott gibt seinen Segen obendrauf. 
Er wird Pfarrerin Wagner begleiten und ihr zur 
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Formen, zu denen wir die Kinder aus allen Or-
ten herzlich einladen. Die drei Kindergottes-
dienst-Teams wollen in Zukunft eng miteinan-
der zusammen arbeiten und sich gegenseitig 
unterstützen.

In Kleinostheim gibt es einen monatlichen Kin-
dergottesdienst, jeweils um 10.15 Uhr parallel 
zum Hauptgottesdienst. In den Ferienzeiten 
entfällt der Gottesdienst.

In Mainaschaff und Stockstadt wird an Samsta-
gen eine Kinderkirche von 10.00 bis 14.00 Uhr 
angeboten. Dazu ist eine Anmeldung erforder-
lich, damit die Mitarbeiter das Essen und die 
Bastelaktionen entsprechend planen können.

Alle Termine und genauere Informationen zu 
den einzelnen Kindergottesdiensten finden Sie 
auf der Homepage und den Veröffentlichungen 
in den Mitteilungsblättern.

Chor                                                                            

Der Chor trifft sich in der Regel wöchentlich am 
Montagabend von 19.45-21.15 Uhr im Gemein-
dezentrum in Mainaschaff. 

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
willkommen. Kommen Sie einfach zu einer Pro-
be ins Gemeindezentrum.

Kontakt  Josef Adam 06021  76325 

Seite stehen bei allem, was sie in der Kirchen-
gemeinde tut. Eine lange Ausbildung hat mit 
der Ordination sicher einen Höhepunkt, der 
festlich und würdig gefeiert wurde. Aber der 
gemeinsame Weg geht weiter. Und das ist 
schön.

Andrea Wiegand 

Gemeindefeste 

Traditionell werden im Juli die Gemeindefeste 
in Kleinostheim und Stockstadt gefeiert:

8. Juli  - Friedenskirche Stockstadt

15. Juli  - Markuskirche Kleinostheim.

Der Festtag beginnt jeweils mit einem Gottes-
dienst mit besonderer musikalischer Umrah-
mung und anschließendem Festbetrieb rund 
um die Kirche. An den Nachmittagen gibt es 
ein Kinderprogramm und wie immer ist die 
besten für Essen und Trinken gesorgt.
Herzliche Einladung mit der Gemeinde zu 
feiern!

Die Vorbereitungsteams freuen sich über jede 
helfende Hand bei den Vorbereitungen und 
dem Fest selber. Tragen Sie sich bitte in die 
Listen ein oder melden sich im Pfarramt, wenn 
Sie Ihre Unterstützung anbieten wollen. 

Vielen Dank.

Kindergottesdienst

In St. Markus feiern wir in den einzelnen Or-
ten Kindergottesdienst in unterschiedlichen 

Fotos oben:
Ordination von Pfarrerin Wagner
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Flötengruppe
Die Flötengruppe trifft sich vierzehntägig mon-
tags, jeweils um 20 Uhr, in der Markuskirche in 
Kleinostheim. Wer noch mitspielen möchte, ist 
jederzeit herzlich willkommen.

Kontakt  Irmgard van Rensen 06023 919859

Posaunenchor                                                        

Die Proben finden jeden Montag um 20 Uhr 
im Gemeindesaal der Markuskirche in Klei-
nostheim statt. Neue, auch ungeübte Bläser 
sind herzlich eingeladen zu den Proben dazu 
zu kommen.

Kontakt Jochen Wiegand 06027 6449

KLEINOSTHEIM
Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum nächsten Kindergot-
tesdienst am 10. Juni um 10.15 Uhr parallel zum 
Hauptgottesdienst. 

Thema: „Da kommt was in Bewegung“

Seniorenkreis

Monatlich treffen wir uns von 14.30 bis 16.30 
Uhr im Gemeindesaal bei Kaffee und Kuchen 
und mit viel Zeit für Gespräche und Austausch. 
Pfarrer Abel begleitet die Treffen mit verschie-
denen Impulsen und Vorträgen.

Nächste Termine: 4. Juni, 16. Juli

Kontakt Doris Weigand 06027 9331 

MAINASCHAFF
Krabbelgruppen
Die Krabbelgruppe trifft sich montags von 9.00 
bis 11.00 Uhr im evangelischen Gemeindezen-
trum. Eltern und Kinder, die mit uns singen, 
spielen und sich austauschen wollen, sind 
herzlich willkommen. Einfach dazu kommen!

Kontakt Julia Edelmann   0162 8812443

Frauenkreis

Regelmäßig jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr treffen sich Frauen jeden Alters im Gemein-
dezentrum, um gemeinsam zu reden und zu 
frühstücken. Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen.

Kontakt  Gaby Kourimsky 06021  75151

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich monatlich im Ge-
meindezentrum jeweils von 14.30 bis 16.30 
Uhr. Dabei werden die Geburtstage der vergan-
genen Wochen gefeiert, es gibt Kaffee und Ku-
chen. Pfarrerin Wagner begleitet die Treffen mit 
verschiedenen Impulsen und Vorträgen.

Nächste Termine: 

13. Juni und 11. Juli       

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen 
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STOCKSTADT 

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden Mittwochabend um 20.00 
Uhr zur Nachbereitung der laufenden Texte des 
Losungsbuches.

Kontakt   Brigitte Kneisel   06027   2633

Seniorenkreis

Wir treffen uns einmal im Monat in der Frie-
denskirche, jeweils um 14.00 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen. Pfarrer Abel hält verschiedene 
Vorträge und wir haben Zeit für Gespräch und 
Austausch.

Nächste Termine: 7. Juni, 5. Juli 

Kontakt Theodora Seiler 06027 1774

Trauertreff Stockstadt                                                                                           

Jeden 4. Sonntag im Monat laden wir zum Trau-
ertreff ein. Kommen Sie einfach dazu, wenn Sie 
Unterstützung brauchen.                                            Ort: 
katholisches Pfarrzentrum, Dessauerstraße 
11b, Stockstadt.    Zeit: 15.00-17.00 Uhr    

Nächste Termine:  24. Juni, 22. Juli 

Naturerlebniswochen (NEW) in der Kinderta-
gesstätte St. Markus

Die Planungen für die Naturerlebniswochen 
beginnen schon lange vor dem Start. Zunächst 
steht nur der Termin fest und es ist bekannt, 
dass Kinder und Erzieher spannende und 
lehrreiche Abenteuer in und um die Natur zu-
sammen erleben werden. Eingeladen sind alle 
Kinder ab vier Jahren, da manchmal größere 
Strecken zu Fuß zurückgelegt werden müs-
sen. Die Teilnahme ist freiwillig und Eltern und 
Kinder entscheiden gemeinsam, ob das Kind  
teilnimmt. Jüngere und Kinder, die sich lange 
Märsche und eine ganze Woche außerhalb der 
gewohnten Kindergartenumgebung nicht zu-
trauen, werden wie gewohnt im Kindergarten 
betreut und genießen den gewonnenen Platz 
und die Ruhe in vertrauter Umgebung. 
Das Naturerlebnisteam der Erzieher setzt sich 
dann mit den angemeldeten Kindern, kurz 
„Waldis“ genannt, zusammen, um ein Motto 
zu wählen. Alle dürfen ihre Ideen einbringen 
und dann wird in geheimer Wahl abgestimmt. 
Diesmal erhielten die   „Kletterabenteuer“ mit 
Abstand die meisten Stimmen. 
Das Planungsteam der Erzieher macht sich an 
die Arbeit. Heuer wurden viele Meter Kletterseil 
und für den Notfall Regendächer angeschafft, 
sowie Knoten geübt, die Boulderhalle kontak-
tiert und gebucht, Preise verhandelt und Ein-
verständniserklärungen verteilt, Mittagessen 

                                                 Kindertagesstätte 

Fotos von links nach rechts
Konfirmation in der Markuskirche
Konfirmation in der Friedenskirche
Konfirmation im Gemeindezentrum
Kinder-Kirche in der Friedenskirche zum 
Thema „Jakob und die Himmelsleiter“

Foto: Apollo Harper
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Kindertagesstätte St. Markus 
Anne-Frank-Straße 6
63801 Kleinostheim
Leitung Petra Sparn 
Tel 06027 990010
kita@markuskirche.de
www.kita-stmarkus.de

Kindertagesstätte St. Markus Kleinostheim

mit der Köchin besprochen (diesmal gab es 
ausschließlich vegetarische Kost), pädagogi-
sche Aktionen geplant, Elternbriefe und Tele-
fonlisten geschrieben und verteilt. Nicht zuletzt 
muss die Personalplanung für die gesamte Ein-
richtung in dieser außergewöhnlichen Woche 
angepasst werden, denn natürlich ändern sich 
die normalen Öffnungszeiten nicht.
50 Kinder aus allen Gruppen und 8 Erzieher 
machten sich vom 17. – 20. April 2018 pünktlich 
um 8 Uhr auf den Weg. 
Der „Kristallplatz“ im Wald war an allen Tagen 
das Ziel. Dort bauten am Anfang der Woche alle 
Teilnehmer gemeinsam einen (Niedrig-)Kletter-
parcour zwischen den Bäumen auf. Balancier-
pfade, Baumschaukeln, eine Erdrutsche, der 
Weiterbau der Piratenhöhle, Forschen auf dem 
Waldboden, Schnecken und Feuersalamander 
beobachten und die Gemeinschaft beim Wan-
dern ließen keine Zeit für Langeweile aufkom-
men. Unterbrochen wurden die Waldabenteuer 
an zwei Tagen durch den Besuch in der Boul-
derhalle „Monkey Cage“ in Mainaschaff. Auch 
dort hatten  Groß und Klein viel Spaß. Viele 
Kletterpfade mit verschiedenen Schwierig-
keitsgraden wurden erklommen und nicht nur 
die großen wilden, sondern auch  introvertier-
te, schüchterne Kinder kamen aus sich heraus 
und tankten viel Selbstvertrauen. 
Bei anstrengenden Aktivitäten darf ein gesun-
des, ausgewogenes Mittagessen nicht fehlen. 
Deshalb wurde vegetarisch gekocht und es 

schmeckte allen besonders gut. Nach vier Wan-
dertagen war die Woche viel zu schnell zu Ende 
und glückliche, ausgeglichene Kinder und Er-
zieher kehrten zurück. Jeder Naturerlebnistag 
war ein Sonnentag und hielt neue, aufregende 
Abenteuer bereit.

Herzliche Frühlingsgrüße aus der Kita 
St. Markus
Petra Sparn (Leitung)

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: 
www.kita-stmarkus.de

Fotos von links nach rechts
Eindrücke der Naturerlebnistage der Kin-
dertagesstätte in Kleinostheim
Kunststoffdeckelsammlung der „Wald-
wichtel“ in Stockstadt
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„Deckel gegen Polio“

Seit Mitte März beteiligt sich unsere Einrich-
tung an der Aktion der Rotary- Clubs „Deckel 
gegen Polio“ - 500 Deckel für 1 Leben ohne Kin-
derlähmung.
Kinderlähmung, oder auch Polio, ist eine hoch 
ansteckende Krankheit, an der vor allem Klein-
kinder erkranken. Das Virus verursacht Läh-
mungserscheinungen und kann auch tödlich 
verlaufen. Polio ist zwar unheilbar, aber mit 
einer Impfung kann ein lebenslanger Schutz 
erreicht werden.

Wir sammeln gemeinsam mit unseren Eltern 
Kunststoffdeckel von Getränken. 
Diese Kunststoffverschlüsse bestehen aus 
Polyethylen oder Polypropylen, welche hoch-
wertige, recyclingfähige Materialien sind. 500 
Deckel ergeben c.a. 1 kg Material, dessen Erlös 
die Kosten für eine Polio-Impfung decken. Da-
durch werden Impfungen weltweit finanziert, 
mit dem Ziel das der Erreger sich nicht weiter 
ausbreitet, bzw. ausgerottet wird. 
Nachdem wir die Eltern durch Handzettel und 
an unserem Gruppenelternabend über die 
Aktion informiert hatten, stellten wir unseren 
Sammelbehälter auf. Gemeinsam mit den Kin-
dern machten wir den Anfang und „befüllten“ 
diesen mit den Verschlüssen unserer leeren 
Wasserflaschen. Dabei erklärten wir auch den 
Kindern, warum wir das tun.

Kinderkrippe „Waldwichtel“ Stockstadt

Kinderkrippe „Waldwichtel“ 
Am Dreispitz 64
63811 Stockstadt
Leitung Elke Conti 
Tel 06027 7868
kinderkrippe@markuskirche.de
www.waldwichtel-kinderkrippe.de

Wir freuen uns, dass diese Aktion von Groß und 
Klein unterstützt wird und wir  „Waldwichtel“ 
daran beteiligt sind, einen Beitrag zur Umwelt 
zu leisten und gleichzeitig  Leben zu retten. 

Liebe Grüße aus der Kinderkrippe
Elke Conti und Team



1. Pfarrstelle 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1    
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131
Fax 06027 99928
Thomas.Abel@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrerin Katharina Wagner
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Tel 06021 73573
Katharina.Wagner@elkb.de
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11.03.	 Sophia Weiß, Stockstadt
18.03.	 Samuel Glöckner, Stockstadt
18.03.	 Juna Niba, Kleinostheim
01.04.	 Liam Orschler, Mainaschaff

Menschen  
aus unserer Gemeinde

Wir    
sind für Sie da

Evang.-Luth. Pfarramt St. Markus
Schulstr. 1 • 63801 Kleinostheim

Pfarramt St. Markus
Schulstraße 1, 
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131 	
Fax o6027 99928
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Öffnungszeiten im Pfarramt           
Mo + Di 9–12 Uhr                 
Do 16–18.00 Uhr

Pfarramtssekretärin
Andrea Wiegand

Kirchenvorstand:
Vertrauensfrau
Pia Kny, Tel 06021 76633
Stellv. Vertrauensmann
Joachim Wiegand, Tel 06027 6449

Getauft wurden:

Bestattet wurden:

09.03.	 Liesbeth Trautmann, 95 Jahre,
	 Kleinostheim
28.03.	 Hans Faber, 74 Jahre, Kleinostheim
12.04.	 Gertrude Neumann, 87 Jahre,
	 Kleinostheim
13.04.	 Fridolin Barko, 87 Jahre, Stockstadt

Weitere Informationen unter  
www.kleinostheim-evangelisch.de 
www.mainaschaff-evangelisch.de
www.stockstadt-main-evangelisch.de 

BANKVERBINDUNG ST. MARKUS
DE 79 7955 0000 0000 1826 00

BANKVERBINDUNG 
DIAKONIEVEREIN ST.MARKUS
DE35 7956 7531 0000 0131 88

BANKVERBINDUNG 
KIRCHBAUVEREIN ST. MARKUS
DE34 7956 7531 0000 0272 35


